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Wussten Sie, dass das Raumklima bei einem Drittel aller modernen Büro-
gebäude in Europa nicht den Richtlinien für ein gesundes Innenraumklima 
entspricht? Und dass der krankheitsbedingte Arbeitsausfall dadurch viel höher 
ist als normal? In vielen Arbeitsräumen ist die Luft zu trocken und enthält 
Schadstoffe, die Gesundheitsbeschwerden verursachen können. Allein durch 
das Aufstellen luftreinigender Pflanzen können viele dieser Beschwerden 
deutlich gemindert werden. Pflanzen bereichern die Luft mit Wasserdampf, 
absorbieren Wärme und Geräusche, sie können schädliche Stoffe aufnehmen 
und abbauen. Menschen erleben einen Arbeitsplatz mit Pflanzen daher als an-
genehmer, was nachweislich zu einer Verringerung von Stress und Anzeichen 
des Sick-Building-Syndroms wie Kopfschmerzen und Ermüdung führt. 
 
Dass ein gesundes Raumklima am Arbeitsplatz eine wichtige Voraussetzung 
für optimale Leistungen der Mitarbeiter ist, hat auch die Microsoft Österreich 
GmbH erkannt. Seit Jahren beschäftigt sich das Unternehmen mit der "Neuen 
Welt der Arbeit" und führt entsprechende Studien zu diesem Thema durch. In 
diesem Zusammenhang hat Microsoft sein Headquarter in Wien komplett neu 
gestaltet und dazu auch die Firma Vertical Magic Garden für die Installa-
tion vertikaler Gärten beauftragt. Werner Miesl von Vertical Magic Garden 

Deutschland: „Der vertikale Garten ist nicht nur Wohltat für das Auge, er wirkt 
sich auch auf die Gesundheit und das individuelle Wohlbefinden aus. Grüne 
Wände sorgen für eine optimale Luftbefeuchtung sowie reduzierten Staubflug. 
Nachweislich können bestimmte Pflanzen Schadstoffe wie Formaldehyd, 
Phenol oder Benzol aus der Raumluft filtern und so die Schadstoffbelastung im 
Raum deutlich absenken". 
 
Das Konzept für die Neugestaltung der Firmenzentrale zielte insgesamt darauf 
ab, dass der Arbeitsplatz zum Treffpunkt und Kommunikationszentrum wird. 
Ähnlich einem Computer basiert das räumlich funktionale und gestalterische 
Konzept auf vier wesentlichen Elementen: Erstens: der Data Highway (Daten-
leitung), er steht für die horizontale Erschließungszone. Zweitens der ICF (In-
teraction and Circulation Furniture), damit ist der offene Kommunikations- und 
Arbeitsbereich gemeint, der gleichzeitig die vertikale Verbindung der beiden 
Mitarbeiterstockwerke (Prozessor) bildet. Drittens die Meeting Rooms (Arbeits-
speicher), unterschiedlich organisierte und gestaltete Besprechungsräume in 
verschiedenen Größen. Viertens der Open Workspace, das sind großzügig 
angelegte Arbeitsbereiche mit teilweise fix zugeordneten, jedoch größtenteils 
frei wählbaren Arbeitsplätzen und desksharing (Festplatte). 

Vertikale Gärten – frischer Wind fürs Büro
 Umbau des Microsoft Headquarters Wien, Österreich
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Zusätzlich zu den vier Hauptelementen kommt dem Foyer eine besondere
Bedeutung zu, denn hier erhält man den ersten Eindruck von der "Neuen
Welt der Arbeit". Im Empfangsbereich wird die Leitidee durch schwimmende
Lotusblüten in Szene gesetzt: Sie gelten als Symbol für Reinheit, Treue und
Schaffensvermögen. Der blau gestreifte Vinylboden steht für den Datenfluss.
Ein großer vertikaler Garten aus natürlichen Pflanzen bildet den Hintergrund. 
In Kombination mit einer LED-Wall hinter dem offenen Empfangspult wird so 
die Verbindung von Natur und Technik thematisiert.“ 
 

Vertical Magic Garden wurde 2009 in Hartberg/Österreich von Johannes 
Leitner gegründet. Zum Produkt- und Leistungsspektrum des Unternehmens 
gehören vertikale Begrünungen in Modulform für Innen- und Außenbereiche, 
akustische und visuelle Raumteiler sowie begrünte Säulen und Wandbilder. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Allplan Architektur ist bei uns u.a. deswegen im Einsatz, weil 
die Planung freier Formen – wie die gebogenen Pflanzenwände 

– mit dem 3D-Modellierer sehr einfach umzusetzen ist.”
Werner Miesl, Vertical Magic Garden Deutschland
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